Summary Ergänzungen zu/für ZUSE 1.4.0 DRAFT:
· Identification Element als default statt zbPK bzw. edID

· MZSDeliveryID optional

· Delivery notification – Nichterreichbarkeit der Empfängeradresse, alternative Email für Zustellnachweise sowie Prozedere für Übermittlung Zustellnachweis spezifiziert

· PDF Zustellnachweise

· Dritte Verständigung entfernt

· GZ

· subject

· mailbox (spezielle mailbox, z.b einer filiale)

· Subsidiary: mit der Nomenklatur „MailBox“ - ein generell geeigneter Begriff, um beliebige Sub-postfächer (nicht nur von Unterorgansiationen/Filialen) abzubilden
· DocumentClass: das Element als „complexType/mixed“ definiert, damit wir auch die Dokumentenklassen der Privatzustellung bedienen können. Grundsätzlich bedeutet das nur, dass das Attribut „UserFriendlyName“ als Elementinhalt von DocumentClass definiert wird

· relations (um zustellung anderen zustellungen zuordnen zu können)

· KorrelationIDs: „References“ (so wie aus der E-mail Welt bekannt) - auch noch die GZ hinzugefügt, da diese ebenfalls als Reference betrachtet werden kann

· CustomerID in zusekopf ersetzt durch ProfileID

· Zeitstempel in Zusekopf Token integriert

· ERV-Code als zusätzlicher Abfrageparameter

· Öffentliches Verzeichnis am Zustellkopf

· Automatisierte Verrechnung (zuserech) spezifiziert

· Prüfung Sender/Zustellstückannahme

z.B.

